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SBottvpft»

Die fortbauernbe £l)etinat)me für UM Unter*
nehmen be« £afif)enbud)e« ifl ber ©runb,,bat) e«

bereit« feinen »ierten 3crf)rgang antreten fann.
(£« ift biefev Umftanb für ben £>erau«geoer um
fo ermutfjigenber, als anbere Unternehmungen
äl)nlid)er Slrt ben ttngünfttgen ßinftuffen bev Bett
bereit« erlegen ftnb. 3d) wünfcffe »on bergen,
bafj bte iooljiröoü'ettbe ©eftnnung meiner äfttt*
bürget bem £afct)eripuct)e treu öerbtetben möchte.

Ueber ben $Ian unb bte £enbenj be« Ser*
fe« t)abe tct) in frühem SSorreben mict) au«ge*
fprocfjen unb sertoeife nun einfact) barauf* —
getber tourbc ber Drutf fo öerfpätet, baf) bie

r^ortfet^ung ber üortge« 3at)r angefangenen Ser*
ner @t)ronif für ben fünfttgen 3at)rgang »er*
fct)o6en toerben mufj.

Steinen »erefyrten Gerrit Sttttarbettcrn ftatte
id) meinen toärrnften 3)anf ab für ü)re gefällige
2JJitl)ütfe; nur oereinigten Gräften fonnte e« ge*

Vorwort.

Die fortdauernde Theilnahme für das
Unternehmen des Taschenbuches ist der Grunds daß es

bereits seinen vierten Jahrgang antreten kann.
Es ist dieser Umstand für den Herausgeber um
fo ermutigender, als andere Unternehmungen
ähnlicher Art den ungünstigen Einflüssen der Zeit
bereits erlegen sind. Ich wünsche von Herzen,
daß die wohlwollende Gesinnung meiner
Mitbürger dem Taschenbuche treu verbleiben möchte.

Ueber den Plan und die Tendenz des Werkes

habe ich in frühern Vorreden mich
ausgesprochen und verweise nun einfach darauf. —
Leider wurde der Druck so verspätet, daß die

Fortsetzung der voriges Jahr angefangenen Berner

Chronik für den künftigen Jahrgang
verschoben werden muß.

Meinen verehrten Herrn Mitarbeitern statte
ich meinen wärmsten Dank ab für ihre gefällige
Mithülfe; nur vereinigten Kräften konnte es ge-



IV

fingen, trolj manctyen |)tnberniffen einem folctyen

Unternehmen Eingang unb Dauer gu »erfctyaffen.
Slvtct) bem #errn Verleger fbrectye tri) öfentlicty
bie »erbtente Slnerfennung au^ für bie Sorgfalt,
bie er in fünftlertfctyer unb tt)})ograf)l)ifd)er S3e*

jiet)ung bem Söerfe ttriebertyolt gu^eit toerben lief?.

Sern, ben 23. <Sl)riftmonat 1854.

Vttfcttnfl Sautei'burft.

peririfligunßeti.

Seite 6 3eile 9 ltee> ba« 3engbaua ft eti t ect 3ettgpaueigaffe.

„ 16 „ 2t „ 3tnnen fiatt 3tmmer.

„ 35 „ 25 „ ber frfjidfaläfcpwere fl att i>es ©cptcffal«?
fcpwerer.

„ 184 „ 16 „ elenb fatt Sien».
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lingen, trotz manchen Hindernissen einem solchen

Unternehmen Eingang und Dauer zu verschaffen.
Auch dem Herrn Verleger spreche ich öffentlich
die verdiente Anerkennung aus für die Sorgfalt,
die er in künstlerischer und typographischer
Beziehung dem Werke wiederholt zu Theil werden ließ.

Bern, den 23. Christmonat 185ä.

Ludwig Lauterburg.

Berichtigungen,

Sette ö Zeile g lies das Zeughaus statt der Zeughausgasse.

„ 16 „ 2l „ Zinnen statt Zimmer,

„ 35 „ 25 „ der schicksalsschwere statt des Schicksals
schwerer,

l»4 „ Iii „ elend statt Elend


	

